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I M P R E S S I O N E N  

Das Spiel beginnt mit einer Gedenkminute für unser verstorbenes Vereinsmitglied und die „gute Seele“ des 

Vereins, Hans Lechner, der am Sonntag, den 04.08.2024, für immer von uns gegangen ist. Ruhe in Frieden. 

Zum Spiel: Die erste gefährliche Aktion setzen 

wir bereits kurz nach Anpfiff durch eine Stan-

dardsituation, getreten von Spielertrainer Seidl. 

„Kopfballmonster“ Darko köpft jedoch über das 

Tor. In den folgenden Minuten setzen wir den 

Gegner durch unser hohes Pressing unter Druck, 

aber Strobl bleibt ruhig und bemüht sich um 

einen kontrollierten Spielaufbau. In der 11. Mi-

nute dann die erste halbwegs gefährliche Aktion 

der Gäste: Max Essl verschätzt sich bei einem 

Kopfball, und nach einem abgefälschten Nach-

schuss wird es kurz unangenehm, doch unser 

Schlussmann ist zur Stelle. 

In der nächsten Szene wird eine strittige Abseits-

stellung zurückgepfiffen, wobei man auch mit 

grün-weißer Brille zugeben muss, dass das eine 

Fehlentscheidung war. In der 16. Minute folgt ein vielversprechender Pass von Grössinger auf Reiberstorfer, 

doch auch der Torwart der Gäste ist aufmerksam. Nach einem Freistoß auf Höhe der Mittellinie, der von der 

gegnerischen Abwehr geklärt wird, verläuft das Spiel von beiden Seiten eher destruktiv. In der 31. Minute kom-

men die Gäste gefährlich in unseren Strafraum, nachdem die Abstimmung bei uns nicht passte. Der Ballverlust 

war leichtfertig, doch zum Glück können die Gäste das nicht ausnutzen. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte ist 

von beiden Seiten kaum ein vernünftiger Spielaufbau zu erkennen, ebenso sind Torchancen Mangelware. 

Beide Teams kommen zu Beginn der zweiten Halbzeit unverändert aus der Kabine, und das Spiel setzt nahtlos 

die letzten 15 Minuten der ersten Halbzeit fort. Wir wollen und können nicht, und Strobl versucht sich mit Ent-

lastungsangriffen. Einer dieser Angriffe führt in der 55. Minute zum einzigen Tor des Nachmittags: Die Nummer 

90 trifft ohne nennenswerte Gegenwehr unserer Abwehr zum 0:1. Anschließend der erste Wechsel bei Grün-

Weiß: Für die Nummer 47, Sebastian Rendl, kommt Manuel Schober aufs Feld. In der 61. Minute gelingt uns ein 

passabler Spielaufbau über drei Stationen, doch Hashani bekommt den Ball nicht unter Kontrolle, und so ver-

pufft eine aussichtsreiche Möglichkeit auf den Ausgleich. Der besagte Spieler wird anschließend ausgewechselt; 

für ihn kommt Florian Mangelberger ins Spiel. Ihm gehört auch gleich die nächste Aktion: Nach einem langen 

Einwurf von Stefan Grössinger behauptet er sich im Strafraum gegen den Verteidiger, aber sein Schuss wird 

noch geblockt. Die folgende Ecke bleibt ohne Erfolg. n der 72. Minute werden die Gäste wieder gefährlich, als 

ein Ball in die Schnittstelle unserer Abwehr gespielt wird. Doch erneut kann sich unsere neue Nummer 1 bewäh-

ren. Kurz darauf holt sich Chris Rudinger seine obligatorische Gelbe Karte ab, doch der folgende Freistoß bringt 

nichts ein. 

In der Schlussviertelstunde drängen wir auf den Ausgleich. Wörndl zeigt eine feine Aktion, aber der gegnerische 

Torwart klärt den Ball spektakulär zur Ecke, bei der wir jedoch wieder am Ball vorbeisegeln. In der 88. Minute 

gibt es einen weiteren Wechsel auf Seiten des USV: Rasidovic ersetzt Chris Rudinger. Mit der letzten Aktion des 

Spiels, einem Freistoß von Schurl Seidl auf den Kopf von Darko, endet der Kopfball in den Händen des gegneri-

schen Torwarts. Danach ist Schluss: Wir verlieren unseren Heimauftakt mit 0:1.  Bericht: Tobias Hopfensperger 

Heimauftakt gegen Strobl – In Gedenken an Hans Lechner  

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Ruhe in Frieden Hans 
 

Köstendorf : St. Koloman 
SA, 17.08.2024, 16:00 Uhr | KM 

SA, 17.08.2024, 18:00 | 1b 

2. Runde 

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von Johann Lechner der am Sonntag, dem 

4. August 2024, nach einem langen und erfüll-

ten Leben, kurz nach seinem 85. Geburtstag 

verstorben ist. 

Hans Lechner war seit 1972 in verschiedens-

ten Funktionen beim USV Köstendorf tätig. Er 

diente 16 Jahre als Beirat, 9 Jahre als Sekti-

onsleiter und Manager und bis zu seinem Aus-

scheiden aus dem Vorstand im Jahr 2016, wei-

tere 18 Jahre als Kassier. Mit 14 Trainerjahren 

ist er der längst tätige Trainer in der Vereinsge-

schichte – eine Marke für die Ewigkeit. 

Hans galt stets als „die gute Seele“ des USV 

Köstendorf und hat, bis zum Frühjahr dieses 

Jahres, kein Spiel verpasst. 

Zusätzlich war er auch als Spieler 

i n  S e e k i r c h e n ,  a l s  T r a i n e r 

in Michaelbeuern und als Schiedsrichter beim SFV tätig. 

Wir verlieren mit Hans einen großartigen Menschen, der unser Vereinsleben über 

Jahrzehnte hinweg geprägt und bereichert hat. Sein Engagement und seine Hin-

gabe werden uns immer in Erinnerung bleiben. 

Wir nehmen Abschied 

Tabellen 



1b | Resi-Team patzt bei Trainerdebüt von Baris Wieder-Acar  

Nach einer durchwachsenen Sommervorbereitung mit vielen Fehlzeiten starteten wir am Freitagabend 

in die Saison 2024/25. Auf der Trainerbank kam es zu einem fliegenden Wechsel: Spielertrainer Baris 

Acar-Wieder übernahm in der Som-

merzeit das Trainer-Zepter vom Fuß-

balllehrer Stefan Schmidt. Baris, 37 

Jahre jung ist Neo-Köstendorfer, 

wohnt in der Hellmühle, ist von Kin-

desbeinen glühender Fußballfan 

und seit der Saison 23/24 Mitglied 

beim glorreichen USV Köstendorf. 

Wieder-Acar ließ das Resi-Team gleich sehr offensiv mit einem situativen 3-4-3 starten. Wir traten 

selbstbewusst und aggressiv auf und hatten das Spiel in der Anfangsphase phasenweise gut unter 

Kontrolle. Eine aussichtsreiche Einschussgelegenheit ließ Trainingskaiser Adrian Kronbichler (1 x Trai-

ning) leider aus. Stattdessen kassierten wir in der 15. Spielminute quasi aus dem Nichts das 0:1. Wir 

ließen uns nicht entmutigen und kämpften weiter um jeden Zentimeter am Spielfeld. Die Verstärkun-

gen aus der Kampfmannschaft Ermin Rasidovic, Erin Akyazi und Fabio 

Strumegger taten dem Spiel gut. 

In der 38. Spielminute glänzte Adrian „Adschi“ Kronbichler mit entschiede-

nem Forechecking und erkämpfte sich die Kugel am gegnerischen 20er. Da-

nach ließ er gleich zwei Verteidiger aussteigen und schob trocken zum 1:1 

ein. Der Jubel war groß! 

Nach den Umstellungen in der Halbzeitpause geriet unser Spiel aus den Fu-

gen und wir hatten wenig Zugriff im Match. Dazu kamen unnötige Ballverlus-

te und Abspielfehler auch aufgrund fehlender Fitness. Die Folge war das 1:2 

und 1:3. Die Mannschaft kämpfte aber tapfer weiter und gab nie auf. 

Frischen Schwung brachten dann in der 76. Spielminute Marko Nikic alias MK7 und Mohamed 

„Berta’s Haus ist ganz nett“ Jaleel als sie das Spielfeld betraten. Viel mehr als der sehr sehenswerte 

Anschlusstreffer durch „Ist er Tormann, ist er Stürmer oder Flügelspieler?“- Alexander Kittl gelang uns 

leider nicht mehr. Mit dem Endstand von 4:2 mussten wir uns leider dem SK Strobl verdient geschla-

gen geben. Verdient deshalb weil wir in den entscheidenden Momenten nicht konsequent genug vertei-

digt und unsere Torchancen nicht genutzt haben. 

Trotzdem können wir stolz auf unsere kämpferische Leistung sein und freuen uns auf den nächsten 

Kräftevergleich mit dem USK St. Koloman am Samstag, 17.08.2024.     Bericht: Vogl Sebastian 
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Wir suchen laufend Verstärkung für unser motiviertes Trainer-Team in all unseren Nach-

wuchskategorien (U6, U7, U8, U9, U10, U11 und U12). 

Unsere knapp 80 Kinder im Nachwuchs werden aktuell 

von 4 Trainerinnen und 6 Trainern betreut. 

A k t u e l l  s u c h e n  w i r  f ü r  u n s e r e 

#starsvonübermorgen der #U7 einen Betreuer, der die 

Kids im Training und bei den Turnieren coachen kann. 

Unsere #starsvonmorgen der U11 unserer Spielgemein-

schaft Schleedorf/Köstendorf sucht einen Haupttrainer 

um mit den Co-Trainern den Jungs und Mädels beim Aus-

üben ihrer Leidenschaft zu unterstützen. 

Bei Interesse oder Fragen meldet euch jederzeit bei un-

serem Nachwuchsleiter Stefan Klampfer per Mail sklampfer@gmail.com oder telefo-

nisch 0664 783 40 583.  

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf 
usv.koestendorf.net und auf facebook.com/StarsVonMorgen 
und instagram.com/usv_starsvonmorgen/ 

Matchballsponsor 

Der Matchball zum Heimspiel am, SA, 17.08.2024 um 16:00 gegen den 

USK St. Koloman wird von Baumgartner Hermine  gesponsert. Wir bedanken uns recht 

herzlich für die Unterstützung. 

#starsvonmorgen | Nachwuchstrainer gesucht 

INSTAGRAM FACEBOOK 

https://ddec1-0-en-ctp.trendmicro.com:443/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.neumarkter%2ddruckerei.at&umid=5fe7f7f6-a41b-4160-a21a-04ed4b731d77&auth=4dd45f74745176e3147efb4649e8aa8dc3cbe8c8-b444e3d5ad46f9ac0e57edd40b92a77feece4e77
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

